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ſie gewechſelt waren , nur von Prieſtern an heiliger Stätte gegeſſen wer⸗

den ( Lev . 24 , 1 —9 . ) .

8. 67 .

Lev. op. 26 — 27.

Nach einer eingeſchalteten kräftigen Segensverheißung für die Iſrae⸗

ltten , wenn ſie die Gebote Gottes beobachten würden , die aber mit einer 10

für die damalige Stimmung des Volkes nur allzu nothwendigen ebenſo Mtut

energiſchen Strafandrohung im Falle hartnäckiger Uebertretung begleitet 1 10

war , welcher endlich die tröſtliche Ausſicht , daß Gott auch unter den troſt⸗ ſu f

loſeſten Umſtänden niemals ſein Volk ganz verlaſſen werde , angehängt 1

war , folgte zum Schluſſe ein Geſetz über Gelübde und die Art , ſich von At l

einem Gelübde wieder frei zu machen ( Lev. 27, 1 —290) , endlich die Ein⸗ Aibe⸗

ſetzung des Zehenten von Getreide , Baumfrüchten und Heerdenvieh ( . 30
Iüm

—34 ) , deſſen Einlieferung in natura nur durch den darauf gelegten Uun

fünften Theil des Werthes in Geld abgelöſt werden durfte . 2

XIV . Moyſes . Fortſetzung .

Erſte Volkszählung .

§. 68 .

0 Num. cp. 1 —2 . ep. A.

Gegen Ende April des gleichen Jahres 252⁴ befahl Gott demMoy⸗

ſes , die Zahl aller ſtreitbaren Männer unter dem ganzen Volke Ifrael

nach den einzelnen Stämmen aufzunehmen . Sie betrug mit Ausnahme

des ganzen Stammes Levi die Summe von 603,550 Mann , was auf

eine Zahl von zwei bis drei Millionen Seelen im Ganzen ſchließen läßt .

Hierauf wurde die Lagerordnung der zwölf Stämme für die ganze Folge

des weiteren Zuges genau beſtimmt . Die Leviten , welche außer dem Gottes⸗

dienſte auch mit dem Transport der einzelnen Beſtandtheile der Stlfts⸗ ljr , .

hütte beauftragt waren , kamen unmittelbar um dieſe ſelbſt zu wohnen. Mlge

Von dieſem Mittelpunkte aus breiteten ſich die übrigen zwölf Stämme ſin ih

J
in Kreuzform , je drei auf einen Flügel gerechnet , aus ( Num . 20) . Als aaht

W
Anführer und Fürſt des zuerſt genannten Stammes Juda wird Naaſſon ö

aufgeführt , welcher in der vierten Linte von Phares , dem Sohne Juda' s Iun i

( Juda — Phares — Eſron — Aram — Aminadab —Naaſſon ) Stamm⸗ ( f .

vater des ſpäteren David ' ſchen Königshauſes geworden iſt .
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Die monatliche Zeitbeſtimmung in dieſen wie in allen ähnlichen Fällen
ergiebt ſich ganz einfach aus den angegebenen Daten ( Jum . 1, 1. ) , wenn
man den erſten Monat von Frühlingsanfang , alſo ungefähr vom 21 . März
an berechnet .

§. 69 .

Num. cp. 3 — 4. cp. 7, 1 —9 .

Bei dieſer Gelegenheit ſonderte Gott der Herr anſtatt der bei dem

Auszuge aus Egypten ſich vorbehaltenen männlichen Erſtgeburt des gan⸗

zen Volkes ſich den ganzen Stamm Levi zu ſeinem beſonderen Dienſte aus

FJum . 3, 12 . 13. ) . Da nach einer in Folge deſſen vorgenommenen ge⸗
nauen Zählung des ganzen Stammes Levi und der Erſtgeburt im ganzen
Volke die Zahl der letzteren die erſtere um 273 Mann übertraf , ſo mußten
dieſelben außer dem gewöhnlichen Ablöſungsopfer für jede männliche Erſt⸗
geburt ( Exod . 34 , 20. ) mit einer Summe von je fünf Seckel , alſo im

Ganzen um die Summe von 1365 Seckel abgekauft werden ( Num . 3, 50) .
Die ganze Zahl aller männlichen Leviten , die Erſtgebornen mit ein⸗

gerechnet , betrug 2,300 ( Num. 3, 22 . 28 . 34. ) . Von dieſer Geſammtzahl wur⸗

den die vom 30 . bis 50 . Lebensjahr im Betrage von 8580 ausgehoben (V. 48. )
und denſelben zu bequemerer Fortſchaffung der ſchwereren Laſtgegenſtände
ſechs von den Stammfürſten des Volkes freiwillig beigeſteuerte Wagen ,
jeder mit zwei Ochſen beſpannt , überantwortet . ( Vgl . Allioli zu Num . 3, 39.z)

F. 70 .

Num. cp. 5 —6 . cp. 8 —9, 13.

Neben den Ceremonien der beſonderen Weihe für die zum Dienſte
beſtimmten Leviten ( NJum. 8, 5 —12 . ) folgen mehrere charakteriſtiſche ein⸗

zelne Geſetze, als Ausſchließung der Ausſätzigen und ſonſtig Unreinen aus
dem Lager ( Num . 5, 1 —4. ) , öffentliches Bekenntniß jeder begangenen
Veruntreuung , und Wiedererſtattung des geraubten Gutes ſammt darauf
gelegtem fünften Theile des Werthes ( v. 5 —8 . ) , das Rüge - und Probe⸗
opfer , welches eine von ihrem Manne des Ehebruches beſchuldigte Frau
darbringen mußte ( . 11 —31 ) , und das Geſetz von der beſonderen asceti⸗

ſchen Disciplin , welcher ſich die ſogenannten Nazaräer in Folge eines
entweder temporären oder auch lebenslänglichen Gelübdes zu unterwerfen
hatten ( Jum . 6 , 1 —21 . ) , ſowie ſchließlich die Segensformel , deren
Aaron und ſeine Söhne ſich bei dem feierlichen Amte bedienen ſollten
Num . 6, 22 — 27. ) . Und als bei der Paſſafeier im April des gleichen
Jahres 2524 einige Iſraeliten wegen geſetzlicher Unreinigkeit an der Feier
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NN des Feſtes nicht Antheil nehmen konnten , ſo erwiederte Gott auf eine

0 deßfallſige Befragung durch Moyſes , daß in ſolchen und ähnlichen Aus⸗

INN nahmsfällen das Paſſa einen Monat ſpäter von den einzelnen Verhin⸗

0 derten nachgefeiert werden könne ( NJum. 9, 1 —140 ) . f ulni

Ein zwiſchenfallender Abſchnitt ( NJum. 7, 11 —88, ) erzählt ausführ⸗ bt 0
lich , wie auf Gottes Befehl zu feierlicher Einweihung des Altars die Re. Lat

zwölf iſraelitiſchen Stammfürſten an zwölf aufeinander folgenden Tagen Eu
jeder ein beſonderes Opfer an Vieh , Weißmehl , zwei ſchweren ſilbernen

Eu1Ounalge
Schüſſeln und einem goldenen Mörſer darzubringen hatte .

Num. cp. 10. Deut. 1, 6 —8 .

Nachdem zum Schluſſe noch auf Gottes Befehl zwei ſilberne Trom⸗

peten gefertiget worden waren , mittels deren die Prieſter ein für allemal

die während des Zuges nöthigen Signale geben , ſowie ſpäter die Feſt⸗

tage und Neumonde ankündigen ſollten , erhob ſich in der Mitte Mat des

Jahres 2524 die Wolkenſäule von der Stiftshütte ( ep. 10 , 11. ) zum

Zeichen , daß das Iſraelitiſche Volk zur Fortſetzung ſeiner Wanderſchaft

durch die Wüſte aufbrechen ſollte . Der Zug geſchah in einer ebenfalls

von Gott vorgeſchriebenen Ordnung ( . 13 sg . ) , bei welcher der Stamm

Juda an die Spitze kam . Hobab , der Sohn Raguel ' s , des Schwagers

Moyſes , ließ ſich , von dem letzteren freundlich eingeladen , bereden , als

Wegweiſer und künftiger Mittheilhaber an der zu erwartenden Landes⸗

10%0%0 einnahme , dem Zuge ſich anzuſchließen ( NJum. 10 , 29 — 32. ) .

Der ganze Aufenthalt des iſraelitiſchen Volkes am Fuße des Berhes
Sinat hat ſomit ungeführ 11 Monate betragen ( bergl . 49. ) .

XV . Moyſes . Fortſetzung .

Die ſiebenzig Kelteſten .

F. 72 .

Num. 11, 1 —30 . Deut. 1, 9 —18 .

Nach einem dreitägigen Zuge gelangte das Volk unter Anführung
der Wolkenſäule mitten aus dem Gebirge Sinai auf der anderen Seite

4 des peträiſchen Arabiens wieder an das Meer ( Num . 11 , 22 . 31. ) . Die

Ermüdung des Marſches reizte das Volk zum Murren . Als Strafe da⸗

für entſtand am Rande des Lagers eine Feuersbrunſt , welche erſt durch
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